
^Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung Nro. 27.
^ ^ ^ - ^ ^ -'Kuttdmachu ngen^" ^ ' '

C i r k u l a r e . ( , )
" l e Herabsetzung des AusfuhrszoNes von »6 fl. für icden Zentner roher Wolle auf z fl.

Konvenzions- M'in-,e i5r den q<'uz3u Un'a!,<i b?r Ocherrcichischen Mouarchii.
, Stlüe Majestät h^b<n mir aNcl'höMer Eittschlleffung vom >Z. l. M . den, m d?n alt
^terreichischen Provinzen nachdem 4ten Spezialgriffe blsder bestimmt qewtsene,, Ausmhrszol
doiil i g ^. s ^ ^ ^ Zentner roher Wolle a.lf 8 fl, KonoenzionZ-Münze nerc,d,;uselzen, l»>^
^ f t n Ailsftlhrszoll nunmehr füt' den ganzen Ninlang der Oestcrceichischen Monarch^ derge«
M ciittreren zu lassen geruhet, daß dcr Verkehr mit Scha^fwxlc im Innern der ganze,,
^onarchlk sre>) gelben ist. Diest ^vom Tâ ze der ö fenttiHen K.mdmachung in Wirk'.niz
li'Nenh? u;ue B?stimm(liq wird ü? Folg? hoh?r Hofka?n,n?>'< I'l'ordll'.lrig vom 20. dieses ,
^'^ heungem Empfang N70 ^ 9 4 » . mit dem Beys^? allgeülein bckannt gemacht, daß
^') drr Auöfuhi' der GHliafmolle alle j?ue Zoil-und N,mipula-,lo'.ls-Vorschristtn pü-ik lich
^obachtet wsrdcn müssen, wc^be darüber allgemein uno insbesondere mittelst der Cirkular«
^ery'chnu!^ vom 19. Dez. »304 in allen Provinzen kundgemacht worden sind.

Laibach d?n 2?. März '8>7.

s7>- <, ^ « ^ C i r c u l a r e. (3)
Ä ^ ^? / ^ " ) ^ ^"ön l i rung des gesammte., IUyrischen Schuldenwesens betreffend.

^ ^ - / - " / " ^ N a t haben udcr einen, die definitive Negulirung des aesammten M n r t ^
schen Schuldenwelens betreffenden, alleruntertbäniqsten Vortraq der k a l l a e n ^
w munae" m' i ' l ^ ^ " " ^ ^ 's )'e.allerhöchst'^ Entschliessu'ng mit fol H e n " ^ "
S c h ^ V ^ 7 <?"".br, wc aie n, Folge eincs hoben Hoffammer - P r a s i d ^
gebockt w c r d ^ "'" " " ' " l. N . Z. 9533. hiennt zur allgemeinen Kenntniß
ss..^" ^ ^ b " . " g der Verzinsung der vormals ständis Aerarial- Scknld der Provimr,^
K aw, und Gorz, dann des ZUlacher Kreises bat es bei den, mit Kurrende dcs k " .
provnorlsckcn österrelch<lchen General>Gubcrniums in I l lyr ien vom i6ten ^aner i ^< ;
^ 264. und nnt Kurrende des k. >k provisorischen GnbernN'.ms zu i!aibach vom 7. Apr i l
, , , ^ ' ^ ' ^ ? ' ^ gemachten, allerhöchsten Entschlicssnngen vom 6ten Dezember 181/
d ! . ^ " ??^ä " ' 5 . unabänderlich zu verbleiben, vermög welchen "die Interessen voi!
d ) 'bcmahls ständischen Aecarial Kapi tal ien^, ' Provinzen^Krain, und Görz,, nd vo
d ,- P ^ - ^ " ?Ulacher Krcls entfallenden. ständischen Aerar ia l . Schuld v^n dcm 3aae

in W W mlt
^ -l̂ alstc ihres ursprünglichen Betrages flüssig gemacht werden.

vev^ '?^ ^'^ kcaincrisch ständische Domestike Schuld betri f f t , so haben nack de«
, die hiebey zu beob^nen, sind ,, folgende Grundsätze zu

baben für die Zukunft den, ihnen von der voriaen Regie-
r t e , ^ ^ " " s ^ " ^ " l d f o r d c r u n q e n zn^imesenen , Betrag der ^insunaen. oder
t"ls . " " / ? " LWdcsemkünstcn in VewUnninze üls Verzinsung des ^ransfertskapi-
l. k. ^ s t a l t e n , und lst ihnen das, was sie allenfalls durch die, mtt Knrrende des
^ackt, . ? " ! ? ^ " ^"beni iums zu Laiback vom /ltcu August , 8 , 5 . 3 8225 kund ge-
i'nsuna : « " ^M^ ' " ^ch l i essung v^m 28ten Inny i« l5 . bewilligte rovisorische Per-

lene ^ )'2 " w zu wenig erhalten batten , nackträgllch zu vergüten.
«v<h bcheben?""^ > standische Tomestikal-ObligationeNf welcke ein Eigenthum der'
Zündsätzen ^ " ' ^ ' ' " ^ " ' geistlichen Gemeinden u. s w sind, und welche nach den
Kurden hab?^ ^>"gen Negierul'.a zu der- festgesetzten Tilgunqsoperation n'cht zugelassen
'^«ltzestljer« -̂ «̂  Ausnahme wieder von drm nemlichen Zeitpunkte, als den Trans-

^ " vte Zinsung^nvondemMrhöchsienAerarlumbezqhlt werden, aufzulchen.



W«<che auhehobenen »«', '«",«' ', M s ^ N 7 b ° n b e n c > n , . t e » 0b!,ga,n>«!> m'tÄU ,
nurbehol.en si« °l"'«hin Wre Widmung haben,
nnhme der, den «",ch,°denenF°nds ^ ° « g ^ „ „ ^ „ ftnen. , „ ,
Bestimmung der Z>°ecke b°°°r, u « " « ^ ' ^„„ w,ch,„,°n Bi!l!«k°'ts>,i>mden ' ^ »

^ Au« Gnade, »nd wegen d n « «° ° „ ,^ ,^„d sche D°m°M-> !HK! 'M ' ° "^
Aüechickst G«. Maiestal, >"« " » ^ >''^ "^' « > H ' , , , ^«ziernng «m«ckn«!e>>, ^
^-N'«^^ k°«n e ^ oder >nch° « ° M . . . °h»e '

K N ' °i« NNlacher K°«<cs ' « « zu ,,>d°n ^^ ^ ^^^ . Suftunge,.. ^«°
I n ft ferne die französische ' ^ ° / ' " ' ? , »i^t '>ü,nec °^> <°>che» an den H"»"^egeistliche Gemeinden » » s z e d o d e n b a l , « « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^,^, ,,, hoben d , « s - , ^

" " " ^ u n g z« sieden ^ » « e r g n ä d ' B e , ' ^ m m m n g m ^

^ "w?nn1° lknd° r ° " t i<1^ .Nmg ' d°e7^«resse'n zu geschehe« habe, ^
Laibach den 2iten März i8»7. , ^ ^

» ^ t r t u l a r c. (3> . <. .-s V ^ " " ^

« ^ 7 e ^ " ^

herabzusetzen, und iiese neue Vestnnmuug nnt ^ ^p r l l l . ^. ^ >
lassen. Lalbach den ,3 . März i 8 l / . ^ ^ ^

Kreisämtlichs Ver lautbarung.

K. K. Kreisamt Wdach den 22. März ^ 7 .



Städte und Landrechtliche Verlautbarungen.
^ M Verlaß - Anmeldung. (Z)

Von dem k k. S tadt . und '̂andrechte in Kram w'.rd ans Ansuchen des k. k. pryv,
Fiskalanns i« Vertrettung der hinortigen Hauptstadt Pfarrkirche Ss. Nicflas, und der Ar-
men , als zu 2szt?l tlntrettendcn Erben bey dcm Priester Mathias Iellouscheg'schen
Intest<n-Del lasse hiem ' öffeittlich bekannt gemacht: ^. . „ ^ .

Es habe dl?seö G-r.chr zur Nachforschung ^'s all alllgen Priester Marhms Iellonscheg'-
scbe.i P,ssestande»1 d'e Tagsaljung auf den 26. Apri l w. I . um 9 Uhr vormittags itt d ^ ,
gewöhnlichen Ger>ä,ts-Saale am ^and^use allht?r bestimmt, bey welcher atle jene, die
aus was immer für einem Rechrstitel auf diesen Verlaß emcn'Anjpruch haben, lhre Forde-
rung soqewiß aeltend b^)jubr.'.qc>, cwden, als in widrigen derselbe g?hor,q abgehandelt, und
s ^ i " d'„ qesetzNche» E r ^ ' i e in^artw^sel wer'en wi 'd . '̂aibach am i8.Marz , Z l 7 .

B e l a n n t m a ch u n <z. (3)
Von dem k k. Stadt-UN5 L,n-diechte in Krain wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, .

es s?y? über Anlandn des M a r i a s Muliey, Vormundes der Maria Walland, in seiner
Creclmons.Sacke a.ê en die Eysleute Iokann, und Mar,a Kovat,ch, vu l ^v ^ i c l ^ k . in
der Krakau N r . 72. wodnkaft, wegen schuldigen Zoo fi M . M . sammt 4 »l4 0,0 Zinf t t t ;
dann »7 fi. " ls4 neblt Z "so Meress?n sett 29. MHrz ' 3 , z . endlich Ls-zrel Nechtbkösten
wtt 2u fi. Z) Zs4n. da»in Guperexpenjey nack Abschlag d?r aus Rechnung erhaltenen 295 fl.
in die öffentliche Vern'etg.erun^ der dcm Magistrate La.back sud äoin ^ ^ c t . Nr . 147.
dienstbaren, gcrichtlxy auf 0^9 ft. Z« kr. geschätzten zwey Tyrnautt Waldanlheile gewilli-
get worden» "

Da nun zu dieser Fc.lbiethlmq drey Termine, und zwar ter erste auf den 2 , . A p r i l ,
der zweyte den 2. Ulny, und dcr dritte auf den 7 I u l y w. I . jehesmol um 9 M r Vormita
tags vor diesem Gcriäte mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Reali»
täten weder bey der ersten noch zweyteü Feilbiethungs Tagsatzung um den Schätzungswerte,
oder darüber an M»n n gebracht wtlden könnten , se^e bey der dritten auch unter demselben,
verausscrt wtrden würden, so werden hiezu dle Kaufiustiqen mit dem Anhange zu erschei-
nen vorgeladen, daß es ibnen frey siede, die Verkalifs - Bcbingniisse in der dießgerichtlichen
Registratur zu de" gewöhnlichen Amtsttunden einziehen.

Laibach am i 8 . März l8 !7- , ^

Vermischte Nachrichten.
V e r ,i < l g e r u n a. s»)

Der Franz Na^ v. Flchtencwscken Verlaß-Realitäten zu Neustadtl.
I n Folie DelkMlon des Hbcklübl. k k. Stadt -und Landrechls als di^f^ll 'gsn Ab-

Handluuas-Ilisianz wu d von Ge<te des Bezirksqer'ckts zu Neustadtl niemit bekannt q?macht ,
b«ß die zum Verlaße des bier zu N ustadtl verstorbenen Herrn Franz Xav. v. F,cht?nrM
»ehölig-n Ne.U.täsc», bcstcbend iv zwey Aeckern, emer Tenue und Dreschboden sammt einem
van, qeböri,<i Gn'ssn, dann in dem in der Stadt Neustadt! nnter Konsk. Nro. ? ' .
brnnd'iche,, H,)use sammt Stal l mittels öffentlicher Versteigerung an den Meistbiethendel,
verkaüsf werden
.. >i)a >u, > zu die^m T de der T^q au^ den 5 May d. Z. Vormi t la i um o Ul»r vor
°>es"!n Bez,r^q,lchte btinnüis w?rl>" " l ; so we.den hi?;u alle Kaussussiqen mit dem
^ s tz? <>v Fladen, daß d:e ^z»canor s - Vey'n.injße auch Mittlerweile daielbst etnqeschen
^ ^ n fö'ü'k" '^e, '^«q'^ch! N.'",?.!^' am ?^. März , ^ , 7 . '

_. Konkurs « Erölnunq. s , ) . .
Von dem Bez^sqesichfe z,, ^^,st>»dll w?!-d durck gegenwärtiges Edikt allen denifni-

^ « . , d?n?^ ^,,7^,, qelene>, st, h-mit b?^nnt qemachs: Es sey von diesem Geriete il» die
^o.,uu.ug dtö Kbnkursev über t ^ Hesemnn? im Lande Krain befindliche beweglich« un^
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^unbewegliche Verlaßvermögen des Franz Kobler gewesenen Inhabers der Z'ivsischen Gült zu
Lotschna bey Neustadtl gewllllgel worLen, Daher ivjrd Hederinann, der an erst »ezach^n Ver '
schuldeten eine Forderung zu stcäen berechtiget zu seyn glaubt/ hiemit erinnert, bis S»'
May d. I . d<e Anineldunq seiner Forderung tn Gistalt elner förmlichen Klage wider Herr«
Stephan Murgel, Vcrwatter dcr D. O. Zi. sommenda zu Neustadtt als ausgestellle"
Vcrlretter der Franz Koblerschcn Konkursmasse te,) dlcftm Bezirksgerichte sogewitz enizul
reichen, und ln selber «scht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das R^chl,
Kraft dessen er in diese oder jene Klasse gesehr zu werde.l verlangt, zu erioeisen, widrigen»
nach Verlauf des erstbestimniten Tages Niemand mehr gehört werden, und diejenigen, ^e
idre Forderuug bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des g<sammten :m La"dt
Krain beftnblichen Vermögens des Eingangshtnannten Verschaldeten ohne Ausnahme nllV
dann abgelvieseil seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompensazionsrccht ^ebährlc, ober
wenn sie auch nu igenes Gut von der Mass? zu fordern halten, oder wenn ihre Fürd?r»n.ß
auf ein liegendes G.tt d?Z Verschuldeten vorgemerkt wilre, also, daß s«Me Gläubig^'
wenn sie etwa in die Rasse schuldig seyn sollten, die Schuld nngeachtet des Kompensauo^
Eigenthums-oder Pfandrechtes, d«s :hnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen
verhalten werden würden. Bezirksgericht NeustadN am 25. März »L»/. ^

Aufhebung e,!,cr Prvdigails^cs-Erkläri-.nz. (>) .,
Vo» dem Bezirksgerzchse Freudenthal wirb hnmit bekaiuu gemacht: Man habe dem <l^

Verschwender erklärten N»Ui>äas F?lban von D^3? in der Hauptgemeitid? Franzdorf/'
frcl)e Vermögensoerwastusg w^edn eingeräumt, uno die über ihn bestcüte Kiiratt l au»^
^°ben. Bezirksgericht Freudrnch«!^n . , ^^^ -s

Fei^tklhnngs . Edlkl. (>) < ,̂,
Von dem Bfzilksgetichle W-pbach wlrd hiemil bekannt gcmachl' Es seye über ^

suchen des Joseph Uknwr von Brounitza als Uaiversalciden 5rr versiolbe
Mariaua März alls Pkw i^a , wegen it^m schuldigen 94 ss. Z2 kr. M. V l . ftminl ^ ..H
vrlbindlichkcnm die öffeulliche Feilbjnbung der dem Joseph M«;z zu Planina ob W'p " ^
gchöligen, und aüf 7^0 fi. W. M^ grfchäpttn NkaMäten aliZ- Hckr? n^ K e b o i ü ' i ^ ,
Acker u ^ t ä c k ^ ^ o d , Acte? u D o l l i ^ i . W ich u V^iÄck^cloI i , ^ I .u3ick, Acker ^ ^ .
Lci, G a r l « bey d^m Häuf», «cklr Q ? u l l i , und das Haus zu Pla, ina unler Ä̂ o « ^ « 3 ^ ' ^
in i l atzem A n . u?.ch Zl'Skhör alles zu Plauina in der Hauplgemc>l.de äturiH belegen,
Wege der Erefutloa bewltiigel worden. ^ <̂t

B a nun hi«j« v«y TcriNine, und zwa». für den etsien dcr »6. Apr i l , für den z w ^ ^
dtk , 6 . M a y , »nd fnr bea dritte, der : / . I n : , , d. I . mit dem Blysahe b'stimMl wo^ . ^
daß, wenn «cdachle Re«Utättn, »eder bey dein ersten noch zweyten Tcrmine u" ^H
Schätzung, oler dülüber «n Mazn gedraHl wcrben könnlen, solche bey dem deinen ^,
unler der Gchapung verduft wkide^ würden, so haden dit Kauftustigen a« ven " M ^
len Tagei trühe um 9 Uhe ln Vleser GerichlSkanzley zu cischnnen; auch inmllle
KanfSbedinMisse hierstldst einzusehen. Bezirksgericht Wtv^uch am «4. M < i r j ^ 8 ^ ^ ^

' ^ ^ '»«' lbielhun'g's^EM^ (V) - ^ « < 5 ^
Von dem Blzirksgerw'te Wipd»H wird hirmil bekan«i gemacht -. Es seye uocl " ^ g .

chen des Joseph Urschttsch von «»»kfschee, wegen lhm schuidigcl. 8H fi/M. M . s"lN"'<?7igtl:.,
Verbindlichkeiten, die öffentliche ASvicchung der dem Klaö M«den>on Gottck" sch^H l l '
L,nd auf l l2c> fl. Za tr. N^ M>. geschätzten Realitäten, a ls : Acker und W e i a g r o ^ ^ ^!>
M?» tcl ^ M k i n i , «ck.r. und Weingrnno SeermeH Ronka und Verlh genannt, M ^ ^ ^
Weingrund Ncl ül i l iäHok per ^ e i j ^ n l ^ k i ; Weingafien n 31ivLn^i und ^"^ ^ a " p ^
Gollsche nnlrr Konst. N^. 5 . Nit aÜecn An - und Zugthöl cNeS zu Oolschee l5 oer ^
gemeinde Wipbach belegen, im Wege der Efetution bewilliget woldcl?. , ^ ^ ^ey^

Ha nun hiezu drey Termine, und zwar für den irzcn der ;6. Apr i l , fur " ^ ^ i l v ^
len der 16. M a y , und für den d?itten, der 17. Iuny d. Z . mit dem B ^ ^ ^ j « / ,
worden; daß, wenn gedachte ReaUlalen weder bey dem echen.noch Meplea Hcrw



unter ^ " ^ ^ ^ " bl.r',ber än M ^ n gebrach! werden könnten, solche bcy dem drillen auch
lni 5 ^ Sa tzung ocrl^nft wcrdcn würden; so haben d«> Kauft^stigcn an den elllgcdach»
».,.,^6e!' Fnzhe um 9 Uhr «., dieser Gerl'ch^sfanjley zu elschcinen; auch mittels die
^ l t ^ ^ m g u i f f e h^lsell'si emzustheu. Bezirksgericht Wippach am 14. März ,1317.

y, . F k i l b i e t h u n g s G b i k l . ( , ) ^
sn-f.p ^ Aezilkssserichte Wipdach wild bie nil b ^ n n t gemacht. Cs s'fte 5ber A l t .
d ^ " ^ k Walh-tts ^essesneu vo° Gylschee, als GewaltstragerS der 3lnna Mcsseßneu ae.
°ornm Vouk, Unlocrsal-Erbin des fte'. Hr. Franz Vonk, wegen ihm schulft.gen 4 ^ ff
' ^ " ' ' ^ P f . M . M . sammt Nebcaoerdlndlichkritsn, die öffentliche Feilbiclhung der dem
^ ' l y o Messeßneuschen Pupillrn zu Elsell gchsligen, und auf 400 st M . M . gesch^ten
« l ^ ! ' . v ' , ? ^ ' Weinstarlcn I3M.3, Ackergluud D ^ m o l e F . »ckcrgrund ? o u o w ^ ,
.^lssgrimd ^ ^ 5 n e n ^ < dannAck rZruud ulld WieSgeuab p o l ? ^ i t t v a genannt, zn Ersell

oer panplg liltiube Wlppach belcgen, im Wege der E/cculivtl bewilliglt wordeu.
der ^ « ^ " drep Terlnine,nnd zwar iür den eisten der 16, A p r i l , für den zweyleu

s i d . ̂ iay und sur dea drillen der 17. Iuny d. I . m i t dem Beysahe bestimmt worden ;
< ^ ^ ^ " " ^ " ^ ^ ^ ^ " ' ^ " n weder bey dem ersten noch zweyteu T^mine um die
m , > 6 « v b " darubcr an Mann gebracht werden könnten, solche bey dem drillen auch
>,ii,r 3er S c h a h s oeskaust werden würden; so hüben die Kauflustigen an den erstae.

/ ^ ' " ^ e a Frühe um 9 Uhr in dieser Gttichls?<,nzley zu erscheinen, auch inmiltelS die
^lsb<dlngnlsse h.^sclbit e.uiiuseben. Beprssa,richt Wivvach am ' ä . März . 3 . 7 .

^> . « » , 3 k i l b i e t h u n g^s E d i k t s,» "

üher "l7sIV^'^^"k'^^^ bekannt gemacht. E s sene
M M m! s w M " ^ " . ^ " " u g von kajckze wegen ihm schulden 25 fl 7 "s4 kr

ö«'st. M.' M N w 3 ĉ  mde "n "n??7'^mkinde St. Veit qelc^n'n und, a«f
bcwllllget worden. ^ ^uelgr^nde.s,nä Zeiici^ä^ngenannt, tm Weg, der Executio»,

de, 5 / N m / ^ ! " ^ ^ 3 ' ' ' ' ' ' " / " ' " ^ " ' lür'den ersten de>:2odcnArrilsnrd5nzw5y^n

Bezirks - Gericht Wipbach inn l ' l . März ,3,7.

i>> . «, ' «^ ^ ' l b i e t h u n g s E d i k t. s.)
ü l ^ ^ " ? ? Vezlrksgerjchc. Wipdach wird s)i?mit össentlich bek/nnt a ^ , ^ . or. i-

^ ' ' darü e ' ^> !n? ̂ ! . 7 ) " ^y dem er̂ en «ochzweyten Termine 3mden Sckcktzlverth
^ ä t z n n a . t r . . . ^ ^ x^^^b t wo den konnte, solches bey de« dritten auch unter der

die Krustigen an obbesagten 5agen je3smal V -
^^ ' ' änG hmV a ' . ^ ? ^ evschemen, anch innnttelsdie diessäll.gen Vcr H

"' 0lerj?ust fti'zuschen. Beznis^enchf Mpbach a«, ^ . März »s , /



V e r v a ch t u n g. ( l )
I n ^ e m Haufe Nro. 4 . in der Tn-nau wird zu Gcorgl l . I . der Weinsch^.ik samnn

der Wobnung zu ebener Erde > auck mN eoügen Zimmern nn odern Stocke nach Bel icb' i
der Pachllustigen mit oder ohne Zunmer-und Kucheleinr^ch'uns, Weinaesckrrre, dann dem
Garcen am Hause, jedoch dlesir leztere odne Genuß, der darin befindlichen Obsibäume,
in die P l̂chr überlassen. Dle Dachtlnstigen belttdin sich diesfa'äs des Näheren roczen bey
der Fr<iu Hausinhaberinn Nro. 4» in der Tirnau zu erkundigen.

La<bach am 4ten Aprtl '817. ^ ^

W 0 h n u u q z u v e r m i e t k e «. ( l )
Zu nächst kommendtu Weorgi/ist in dem Hause Nro. Y7, von S t . Florian aM5l>der

nn<r«ttn Stockwerke ein Quartnr zu verladen. Dieser besteht nebst nnev ^üchc , Holzleg^
einen Gelier, in vier c^eräumiqeu Wohnzimmern, davvn zwey qanz neu ausgemahlen / dav
eme auf dic Hauptg«sse, die al-.dern aus dem Hof zu die Aussicht haden. . .

Auch kann ln den nehmlichen Hause ein Sta l l auf 3 Pferde sammc Heufchup!". ^ "^
.. lich qemiethtt werden. ' -<.

Der Bedingungen wegen ist die Anfrage bty dem Hauseigenthümer in 2lcn Hto"-
werle zu machev. . ^ ^

A n k ü n d i g ft n g. (») ,.
Da das Ausspielen der Z Häuser ln Bääden am 30. tze? l . M . unwiederrussich ^0 ,

"sich geht so dienet gegenwärtige Anzeige, um jedermann davon in Kenntniß zu fttzen/ " ^
d̂ e Ll?hhaber zum Gplele zur eU'g?n Äbnakmc der wesfä!lia.e,i sekr billigen Loose von ^.^'3^
W W hlenur einzuladen. D'ese Lottorie b ie^n iede,n S p elenden sehr lockenbe Ge? ' " " ^
a n , der Unterzeich eie schmeichelt sich deshalb eine leb^Ne slbnahine des ohnedicß ! "
geschmolzenen Vvrraths der ßoose. L.nbach am 2 AprU
^ D?r .^er,n,s^d?r > »ch. Pess.ack aus d?n D e u t s c b e n ^ A ^

I m sogenannten Hi^schenwillolschen i l ' ne«« Hau,» N70 50. am Mal-ienvlüye »!' ^
lünfligkn Geortzi cin Quartier b siebend ,n 2 Zimmern, Küa e, KeNer, samm: - ^ ^ ^ .
»ällwigen KaN't'.el unler d w Da-He i ^ ft/^ld i.u verl^ss^i. Das Nähere ist ^
lch n Hanse ^en d^t jetzig n Wot>nn/,<"s> ^ ->l «"»»fass.n. ^ ^ « ^

Vcr^cdaruna. deö I l lyr/ 'ch -/Inneröäerreichncken General - Kommando dle ^nsi^
peu'.lonn-ter Off' i iers im C'vüt bttressend. (2) /;,?

Es ist S r . Ma)>Ut Xlierhöchster Wille und Besebl, daß d:e ')l>ist?lluna der ^' .̂s
»!rttn Offiziers im Clvlle nach dem 'Verhältnisse ikrer Eigenschaft?« m^llck'1 rk!^,^ -„
«rerden, um einer das Smicksal di ftr Offiziers zu verbessern, anderer Se i t - bur<v ^ „ .
Erstarrung zn bein^ende Pensionen derselben den Staats > Finanzen Erlejchm-unq ;u vei > ^^.^^

Damit diese so wohlthänqe Allerhöchste Absicht möa'ichst erreich: werde, »st ^ ^^Hl
rothwendig, yon den "enntniffcn und E-qenschaften derjemqen pe,is,onutcn ^ ' ' ' ' ^ ! ! , ' ^ a f t ^ '
<'ne Cwil'A.'stellung 5ü «rhalrcn wünschen, sich di-> celwrige Uiderzeugu,iq z" vcl' ^ „
um t-.tt.auf die Verf<'Dung iener Q.»al fikazionc; -Em^abin gründen <n köneu, w^^ ^ ^
SettT d!s General-Kommando ''owobl den betreffenden C'vil-Obi-''b5''5.'l. des ^a«r
gccheilten als auch d?m Hochlöbl, Hotfri^gs'' lhe un^legs werd?'i messen ,, z,efi^'

Zu diese'.' Ende baben sich demna.1, d i ^ i " en . in dt'f^m ^?.^>-al ' ^vmm/l'' ,.^,^1 >'<
ticke pensionirten 0ssi:ess,w>-lch' - ^ ê n? C i ^ l - A n ' " ^ ^ <isr r'-?",. und s,w ^^.,^möS-^
Sprach ' Lär.d>,r «nd sonG'e.Kenitt^sse „nd Festig? r?„ ^ , ' n q ' d c>l!s^n.n:,e" ^ ^ ^n'N
tey den n^ctbenan»ten M'l-tzrb?ho'-^ ; „ r R^'^ftzi an än st ns zw'schen den " ' ^
NNd la May l . 3 . eln;l'sind?n, näm' ch: . ^..,^wr>^

Die in Tyrol u>id Vlz^irlher'. l e i d e n <>sy 5e,'i M litä ^omm^da n, f ' ^ M ^
Die im s.r.'wr, H^m^er, Kal lMsr c.î d ^öl'zr K .̂se ttde.»^;, M "



aus den Adeseberger Neustabtler, Laibacber und Pillacher'Kreise beym Mil i tär-

Kommando u< ^aidack. «. <^ . . «. .e-
D e a ls d̂ m Älagenfirle-.-, Indenbura'-, Brucker, Gratzer, Marbur^er, und Cilller«

Kreist beym General-Konü»^:do l» ^!>''!- ,c,l,^. < ^ ^. . ^ . ^ ,
Das ^ll.r.sch '>n ^rö'1?'rc.ckische G r ^ ' ! ^ o m m ^ 5 o m^ckt d>.c! ß ,n Folge hoher

Äbsi^r a>,n>! durch d e ö^e sl'chen ^lätt^r btt'.'.-n , da'.mt ,olch?S»z!'r all^emeliicn Ken, tnig
pei^nze, wei! sl<n cd keî 'e E>u schu!d!t̂ i g >n . , Uickcnntttlß dle,cr All.ri)ochst?n und hohe«

^ ^ i e ^ z w : " ' ' ! ' ^ ^ koh'M H. kr^c^r ihe Ul'.d den übviaen Hon1elle,i beratbenen und

slch hiesw?«,?'̂  Mcid?ndcn von cn odqeuo>nne,i MilUärbchörteil umslä,d^.ct) e'.osŝ et werde«.
G'-ätz am ?.1. M ' ' ; ' ? ' 7 .

Für die <m der b'̂ sissen M.lsterha :vts^ nle durch B»sö>de'u^ erledigte .ssat̂ chel''nstesss .
Mit welcker der G'H Nt von Zoa fi- M M . und eine ReMlln^az'ou von 2va fi. M . M .
wegen der ^ei, Theologen df3 letzte I a w ^ zu gedc^el>. fal^elischrn Vorlesungen v>r.
bunden ist, wird te> Konkurs auf den 2a. M^r, ,b»cmlt auS^iHr:eden.

I 'ne Priester, die sich dazu geeignet si-Ll-cn und dafür werben wall?", haben sich dahrr
mit pädagogischen'ilnd katcchetischcn Zsugniss'U verschk» an, ydbknan?itt-n Ta^e um 8 Uhr
VolmiltaßS w dcr Ordiüai'alökanzley ;.,i Bcantworlung der ditSiälltgen fchriflUchen und
»nündlicbcn Frage- cinzußsidrn.

Von: bischösiichen Konsisionum LaibaH am 27. März i Z l / .
- ^_______________^____ _^_

Von dem Bezirksgerichlc der Herrschaft NadmamU'dorf in Oberkrain, als Konkurs-
^nstanz roird hiemir bekannt gemacht: Es seye auf schvl'tllches Ausuch?,i vom Erhalte 24.
Mär ; ' 8 l / . des Heis'i Primus Hudovernig, Verwalters der Andreas Flsterischen Konkurs-
Masse, in die gerichtliche Feilbiethung dcr zur sied.ichten Konkuröma^: gehörigen gesamnnen
Realitäten, nämlich des in dcr Siadt Radmannsdors am Platze uiNer KonskrlpiionHzahl 45.
stehenden, nach Abschlage dcr Glcbheitcn, u„d Reparationen auf 2000 fi. abgeschätzten
Hauses, d?r zweye i Mayerhöfc sammt Stallungcn, zwey Dreschchönnen/ einem Magazw,
G.lrten, und Gartenhauses nach Abzüge der Gie^enen und Neparazionen im Schätzunas«.
Werthe ,2a / ft. des ^ 7s»6 Merling Ansaat in sich fassenden sammt der Harfe auf 65 st,
27 ls? kr. abgeschätzten Ackers poä ü r ^ ß a n l , des auf Z l fi. Zo kr. abqeichä t̂en Ackers/
und Wießsseckes p o l nav^n,^. p u ü i i m , der aus 620 fi. abgeschätzten zween Aecker und t>cr
Etchwald:ing N5 ( ^^d i sode , der aus 4»o ft abgeschätzten zwo Wiesen per ^ 0 3 t 6 und
pLr 8cive, endlich der auf 660 fi., abgeschätzten zwo Wiesen, l ^eckn^ poä N ^ t a m und
^unAI i ' t gewilliget worden.

Da nuü hi?zi, der ^4. Apri l und dcr 27. May :8 '7 - mit dem Beysatze, daß die er-
mähnten R e a l i e n , wenn solche auch bey der zwcten Versieigerungstagsatzung um den
Gcha'tzuneswerth oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnten, sodann >cn sämmenc-
"ch angemeldeten Andreas Fisterischen Konkursgläubigern^ nach Maaße ihrer Forderungen,
U"l> des Ihnen zu erkannten Vorzugsrechtes um den Schätzungswert!) eingeantwortet werden
^"rdkl , , und mit dcm Anhange. daß die Verkaufsdedingntsse in hierortiger Gerichtskanzley,
^er h?y dem obaenannten Herrn Konkursmasseverwaltcr eingesehen werden können,'bestimmt
worden.
s ^ o habe alle Jene, welche die besagten Realitäten gegen baare, in 3 Fristen zu ge,
'wehende Bezahlung, an sich zu bringen gedenken, an vorberühxten Tagen Vormittag um 9
"hr m diesortiger Gerichtskanzley zu erscheinen, und ihre Anböthe zum Protokolle zu gehen.

Bez,rksherrschaft Radiliannsdorf am 26, März 13,7.



" E d i k t - . <2)
M ' . Von bem Vczlsks^eslchte der Hctrschaft R^iflutz wird bieriuit bekannt- Ze nacht, ^ ^ ,
I «le jene, welche aus was immer für einem N.chrsqrundc einen Anspruch auf len Äcrlay
t les im Äorse Hutzikonz verstorbene,! Herrscha r Oitencg^schcn lliittr:h<ins Anron Per i ^
ff thll z« machen gedenken, kerley Ansprüche, lind Forderungen, bey der am 2Z. Apri l d. 5 '
l in dieser Amtskanzley, b'stimniten Tagsatzui'g sogcwiß anzumelden haben, als sonstens der,
» Vellaß atqeh^z^ell/ uüd dem berrefftndcn Erben eingeanlwonct werden^ würde.
^ Bezirksgericht Zls^ni:') LM 18,,März l g , / . , ^^«B»

^ Von t?m Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz in Uitterkrain wird hiermit bkn"'^
gemacht, dich alle^ je«e, welch? auf, dem Verlaß des in Kroatien verstorbenen Georg^Turcr
von Traunick Herrschaft Nelf?nzerisch?n Unterthans aus was immer, für einem Ne^lv"
gründe emen Anspruch zu macheu gedenken, derley Ansprüche bey der dieWlls auf.dclt - ' /
Apr i l d. I . in d-cscr Zllnt5k»!nzlcy bestimmten Ta,gs.itzung sozewiß anzumelden b>beu; /^
spnstfns der Verlaß abqlh(,ndelt, und den betreffci/den'Erden elngea^twortet werben wurde»

Bezirksgericht Reifiiitz am «4 März >8l7.' ^ ^ ^
^ — . . E"d"m (2) ' " " ..

Von beni' Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiermit bekannt gemacht, ^"^
alle j«,e', welche alis den Verlaß deö in Oberdorf verstorbenen Herrschaft ^ieisni^erN") ^
Nntknhans M.itthäl!s Dejack a^s lvaS immer fnr ciziem Nechißgrunde eine» öli-.sprnn) >
niachen vedrnken ,̂, bcri der d.!eßfa!ls auf dcn26. Apri l d . I . in tikscr Amtskan^lcy besliinw ^
Ta<lsatzllnst,d?rlcr, si> spräche soHM'iß anzumelden haben, als Hustens der Verlaß M ^
delt,, und den beircssende^ Erben einHeantworttt werden NWrde.,

, B^;'rk5 er<cht ^ i ^ m " ?̂n 2« März i8»7 ^ ^ - »

E d i r t. (2) <,st
Von wHi' V?z'.rks,^richte der Herrz^aft Ponovitsch wird zu Jedermanns Wisseinn .

bekannt gemach!^ es sese ,inf Anlangen des Ialeph Kovatsb von Waatich als Ccsslon'V'.^
Herrn Joseph Schurlii in die exekutive Fellbiethung der auf2><) st. »Z kr. gerichti?ch ^ ^
ten Fahrnisse, als Ochft' i, fl,'/che> Schweine, He<l, Ot roh , Waitzen, Schaafe, ^ " ! he
fpüchte, Spinnhaar und Lein'lvand des Michael Bervar zü Vukouza «n der H<ulpla/''< s,
Kanderfch wegen huldigen »'S fl. M . M . sammt Fl>pressen und Snpererpensen gew'^ ^ ^
nnd zu dem E îde dr'cy Dermine, u B zwar z!.ir ersten der >5. Apri l , zur zwcuren ^ ^ ^ e
A p r i l , und zur dri>tea'F?,lbK'th'!,iq der » / . M a y l I . jederzeit von 8 bis i'^ ^ h l / K -
mittags, nnd von 2 l is c> Uhr Nachmittass in dem Hause des Verschulden mit de'" ^,
merken bestimmet worden, daß, wenn diese Fährnisse weder k>?i) der ersten noch ^wcyt^ ^ ^ ^
biethang um die Schätzung, oder darüber an Mann gebracht werden, dieselben bey der -^,
Feilblsthung auch u'Ner dem-Schätzun^swcrthc hindannsteqeben werden würden. 3 " ^n
Ende werden alle Kauflustigen voraFaden, und die dießfäLigen Bedingüisse können i '
zewöhilllcheni Anttsstunden in der hiesigen Gerichlskanzley täglich eingesehen werden»
^ Bezirksgericht Poiovitsch am 26. Mär« '5>»7 ^ ^ ^ — - ^

G o l d i UNd/S i lbe^ - E i n l ö s u n g zu Laibach. ^

^ n n - i e n d ausländisches Vmch. und Pagament, dann ausländisches S t a n a e " g ' ' l d g ^ .
f. k̂  einfache, Oukaten die Mark fein, . . . . . . ., 3ü2 si-

^ n n - u n d ausländisches Bruch nnd Pagament, dann auslandisches S tan - -
gensüber.qegen konventtonsmässige S'tlbernnune/die Mark sein:, ^ y6 fr.

3m.Gehalte von »3 Lotb 6 G ran , und darüber fein- . . . . . . . 23 N» ^ -
— ' — unrer i 3 Loth 6>Gran,. einschlußig 12 Loth fein ... . ^ ^ s3 ^
— — unter 12 Loth, ein'chlüßig 9 Loth 6 Gran,,fein^ . . . . 23 - ^ , .
'—- — unter 9L0Ü) 6 G r a n , einschlüßig 8 Loth fem. . . « 2 I » 3 ^ '
w»«- ^ - »nm L Loch ftin. ... , .. .. .. .. «. ^ - "



in ^ «, T̂ a ch r i ch f. c-)
a ^ ^ die Pachtzeit der, z i dieser Kommenda eigemhümlich gehörigen, in dem?and-
^.richss-Distrikt der Landesfürstllchen Hauptstadt Laibach liegenden Jagd, mit Ende des
^rMsencn Monats Hornuig ansaelauf.cn «st: so wird zur allgemein,, Hienntniß gebracht'
."« gcdachle I ^ o in eigener Negie beibehalten werde. Dcher dieses ans dem Grunde
visenttich bcfaunt zu machen für nothwendig befunden worden^ damit sich Jedermann, beson-
eers^e Raubichützen, wider welche man nn BetrettliN'ssall? nach der erfiofsenen Allcrhöch--
^ " ' Jäger.-Oidnung vom ^ ' . Horninig »786. fürzugchn bemüssiget sey» würde, vor Nack,
lye»!,, u-̂ d Sci^den zu bulhen wissen mö'.e. ^

3i tterl Deutsch-Ordens-^ommenda Laibach am 29 Narz 13,7.

B e k a n n t m a ch^n"g ( 2 ) " ^ ^ ^ ^
Vom Bezirksgerichte Weißensels in Oherkral» wird hiemtt bekannt qemachf. Es sey

?l!s ?lnsuck>?n d^s Parthelmä Putz vl)!l Mpcn in die Fc lbte'tnung des, dem Franz Blasckiz
'M Dorfe Alpen, Aßlinger P arr , Grundboldcn der Herrschaft Weißcnftls gehörigen, auf
9"8 fl — geschahen, liegenden Guts im Wege der Exekution gewllliget worden, bestehend
'n <ft> Hnbe mit nöthige« Wohn-und Wirthschaflsgebäuden, sammr Dürrstube und Harvfe
^ 8 Fenstern, in 20 Merling Ackerbau, 4H Tagwerken Wiesen, m einer Ficht'n-und
-^uchenwaldnng.

Da nun zur Fe^biethuiig drey Termine, und zwar für den ersten der 24. A ^ i l fü>
°en zweyten der 27. May und für den dr.tten der 26. Iuny l. I . mit dem Heniake ke-
Müimt worden, daß wenn dieses feilgedothene Gut, weder bey dem ersten nock ke» de^
zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden k?nnVe ^ n
^ " ^ ? " ' / 2 " b " vorläufige Vernehmung der darauf vorgemerkt, Gläubiger/nach V ? .

^ ^. . , ^ B e k a n n t m a c h u n g . (2) "
Vom Neztrksger.chte Weißenfels in Oberkrain wird hiemit bekannt gemachs Es s-n

auf Ansuchen des Prtmus Yodovernig burgerl. Handelsmann von Nadmannsdorf i.i di-
FellblethunK^der dem Cleme.it Petriz im Dorfe und Psarr Natschich, Grundho den b r
Herr.chatt We.ßenfels, gehörige.,, auf 2790 fl. gesä'^te>! Halbhu e mit z7ael ria n
Wohn-und W.rthschaftsgebäuden, Hausgarten, 27 i f t M.-rling Ackerbau, H W e -n m3
«lner Waldung Trebischach im Wege der Exekution gewill.gct worden ' " ' ^
. Da nuft- zu dieser Feilbicthung drey Termine, und zwar für den ersten der 28 Nnr i ,
'ur den zweyten der 23. May und für den dritten der 27. Iuny l. I mit dem B.ns.<,-
, ^ ' " 5 "ben , daß, wenn dieses fe.lgebothene Gut weder bey dem ersten noch be.> k T
i^Yten Termine um die Schätzung oder darüber- an Mann gebracht werden k^ ,«? ^
W i f i " " ^ / ^ ' / ' ^ l ä u f i g e Veniehmung der 'arauf vorgemerkten Glä7.g / ' ^ H
N / ^ besiehenden Verordnung vorgegangen werden würde: so belieben all jene. welche
us ft,>eb°thene Gut an s.ch zu bringen gedenken, an dem bestimmten

: " des EigeMümers, Element Petriz^ in
r i ^ k ^ ' zu Protokoll zu geben. Die Verkautebedmgnlsse kö.inen aüt der hiesigen Ge,
"Askanzley täc;l'ch zu den gewöhnlichen Amtöstunden e.ngefthen werden,

den 26. März 18 > 7.

,. .^ B a l> > N achr 1 chr. (2) :
2ur N " " m " ^ ^ "^ Ehre, aUm (L . ^ ) Hadgasien anzuzeigen, W



das schon sehr l a n g bekannte u n d kessebte Gssundhe i t sbad l n T u f f e r i n U n t e r n
^ si e y e r tür die mit iten M i y d. I . , wicd<?r eintretf.nde Badezeit auf tes

D^ste eingerichtet ist, wie auch, daß die Gä e mir den besten ll d ge iwrestec
Weinen, un?> einer besonders guten Kost bedient lcyü werden, welches in Ein-
lößschciuen, su wie auch die Zimmer zu bezahlen ist.

>4u;leicb wird erinne't, daß jene k' " l , Badgästs, welche vom hent^en
Dato an ihre ^ im «erb^stellun <c > m >cken, sich an 5as, k. k. Post^n'^t i.l ^>lll
uiic fra.'ik:,cen Blicfen zu vclweüden haben. ' î aibach am i April l 8 i / " .

Ioh . Nl-p. Worl icj^eq, Inh .^e , .

^iitt ' l lwahren zu verkuufen , ,
I n dem Dorfe Hchisch^., nächst dec Küche, sind beim Tischler Verschiß

de^e neue L innblnnqen, alü H'sche, Sesf.l^ Better, Hoffa ^äst'N U'ld
mehr culdee 3i!chl^.'arbeil,?n schon verfert! ter tagliH um die billigsten Pleil'e zll
haben- Auch werben allda geqcn Be lellunq all rhand A'beicen anqeilmmnel!
u> d v e l f ^ r t i ^ c t , ^ i e h l i d ^ r b l ' l i . c h " ? n^ l , a l l ^ a ^ n ! ^ ̂ ? i - i ^ N ' ' ' ? ' ^ e ^ ^ ^

V o n dem Be^il ksgeri.dle Commenda Laidach wird allgemein begannt gemacht.
Es sey aus Ansuchen des Flonan Mischiy, -oider Lukas Ieramschitsy, G r ' u ' "
bessher zu^Kalceübrunn, wegen lauc Unheil vom 2ocen May i , n 6 . schuldigen
^2Z^. si, A C sammt 5 procent Iinseil ftic 27. März 18 5 und Unkosten/
in die exekutive Feilbiethung der dem Schuldner Lukas Ierancschilsch ge sll'
gcn, zu k'llzclnne geleqenen , der E r . He richaft Kaltcndrunn «lll) ül i l , !^r 26^
et ?l)l zinöbare'i, auf 9^1 . fl, 2c» kr. gerichtlich geschätzten zwey halbcn H ^
statte im Nx^cu^onz-Wege gcwilligec worden Da nun hie;u drey Termine»
als der erste aus den <)ten M a y , der zwryle auf den y . I u n y , und der drlcls
auf den y Ju l i l. F , , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in dieser GenchtskanzleY
mit dem Anhange bestimmt worden, daß Falls bey der e-sten, oder zw YlsN
Flilbierhungscagsotzung diese zwey halben Hofstätte nichc um den S hntznngwecch^
oder darüber an den Mann gebracht werden sollten, solche bey der dnt:en F ^
biethungscagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe hindmmgegeben werden / "
wird solches dmch Edikte und Zeicungsblatlsr , insbesondre den inc^b^iirte^
Gläubigern durch Rubricken mic dem B'ysatze bekannt gemacht, daß die diel^
fälligen Bedingniße täglich zu den gewöhnlich« Amtsstu den in dieser Gericht'
kanzlcy einqefthen werden tonnen. 3^ibach s'f'f, 1^. Mar i

B e r l a t b a.r n n g, 2 ) f
Von dem Bezirksgerichte Commenda kaibach werden alle jene, welche a"'

den Verlaß des am ?9 Oktober v I zu äckuirxa H. N r . 15. verstordetten
Grundbesitzer Anton Rosmann aus was immer fur einen Rechtsgrunde A l M " ^
zu machen gedenken, vorgeladen, solche bei der zu diesem Ende auf den 22le
April l I Vormittags um <, Uhr in dieser Gerichtskanzley angeordneten Tag»"
tzung ft> gewiß anzumelden, und rechcsgeltend darzurhun, als im widrigen diel
Verlaß ohne weicerS abgehandelt, und den erklärten Erben eingeantworl
werden wird. Laibach den 2bten März l F l ? .



5 ^ . E d i k t . sZ)
<̂  . ^ BezirksgeriHfe bes Herzo<thums Gottschee im Neustäbtler-Kreise wirb bem
h". "^_Malchen zu Oberwillbach durch gegenwärtige Vorforderung bekannt gemacht: Es
^ °c wider ihm der Michael Zcpl in,Bürger in der Stadt Gottschee wegen schuldigen 66 st.
Unk / ^ sammt 5 pro Cento Interessen von 25. May >8l6. hierorts Klage angebrachl,
^.o zusslelch um richterliche Hllfe gebtten ; worauf die Verhandlungstogsatz«ng der Nothdursten
^ ! ^ " . 7 9 . Apr i l 18 »7. frühe um 9 Uhr in d,esbezirksyerlchtl Kanzley emberaumet worden ist.
k f?s B e z " ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ Aufenthaltsort unbekannt ist, und Geklagter auch aus dem
<̂  !' El-Hlanh n abwesend seyn kann, hat auf seine Gefahr, und Unkosten dem Herrn Johan»
^ ^ " z Bürger in dcr Stadt Gottschee, und gewesenen S ta trichter allb'er zum Kurator
""sg?ssellt, mit welchem die verhängte Rechtssache nach Vorschrift A. G. O . ausgeführt wcr-
"^n wn-o, .
. .' Johann Maicbkn wird durck gegenwärt^ens Edikt zu dem Ende in Kenntniß gesetzt,
s ^ er am obbestnunuen Tag? zur qegttcner Stunde zur Verhandlungstagsatzuna entweder
'''d!t z,i erscheinen, dcm aiügestclllen Herrn Kurator seine Necktsbehelfe mitzutheilen, oder
>̂ch eiüen andern Scich'.vallel- zu lszwatten, u»d de>> l?tztern diesem Bezirksgerichte nahm-

^ ' ^ ^̂  ma^en ^üdcrk.ilipt vo> schriunMiss k<<rin slNi^gehen wissen könne; widrigenfalls er
U<h d,e nachh'jliqen Folgen selbst zuzuschreiben haben wird.

Bezirksgericht Herzoglhums GoMchee am 7« März ,8»7.

E d i k t . (3^ «-—^-—»^>».
Vou der Abkandlunqs - Instanz des Bezirksgerichts Herzogtbum Gottschee, Neustadtler-

^ 'ei t t? wird a»s l̂üst'.chen der Helena 5,'oser, Wittwe, und Jakob Graditsch, Mitvormunb
^ ' ^ ^ " " " " ° ' " ' " ' be " Pupillen ^ Niedertlel'enbach hiermit Jedermann zur Wissenschaft
üttensl.ch nntgetbe-lt, daß es von hieraus <n die öffentliche Veräußerung des Johann Loserl-
s ^ . ^ ?^ ^ ^ ^ ^' ^ 'cb^ten Piipillar Hubgrundes, bestehend in 's4tel Urbs. Hübe
d n A ' . " !."^ Wirthschafte -Gebäude, dem Herzogtum? Gottschee 8ub U<;c R r . ,997.

in ̂ ?^^/?^^^'''^^ ' - M a y . 8 . 7 . frühe mn 5
^ lm Orte N'sdertlefenbach einberaumt worden ist. " ^

f.., ^le,eni!iach werden alle jene, welche obige Realität käuflich an sich zu bringen ged«,.
^ n , am bestimmten Tage und Stunde dahin zu erscheinen vorgeladen, wo ye dann auch die
^lta,us!is-Hedl>,g!nsse, oder auch lher hierorts in den gewöhnlichen Amtsstunden verneh«
'"en konüen. Abhandluilgs-Instanz des Bez. Her,ogth.Gottschee am »5. M ä z , 3 . 7 .

Fellblethun^s - Edikt. (Z) ^ ^
» Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird hiemit bekannt zemacht: Es sey auf A n -
'uchen des Herrn Andreas Obresa, k.k. Postmeisters von Lsitsch, wider Joseph und Helena
" n v o k l von Nlat ni idre80l ixa wegen schädigen 200 fi C. M . sammt Intetessen und

/ ' ^ ! teu tn die erekullve Fe lbiethung der d,esen Letztern gehörigen zu Mcit n ^ i e ^ a u ^ ^
« / ' ^ ^ ' ^ ^ Ettoblkof 8ud ^ t . l . Mr . 45. lmd46, dienstbaren Halde«.und
"'ertel-Kaufrecht5hlibc m, g?richtl,chen Schätzungswerihk pr. I8Z8 fi. -^ gewilliaet worden
ten ^ nun hiezu drey Termine, und zwar sur den ersten ber , 0 . N ^ r z , f«r den zwe^
bis , , ' ? ' ^ r « l und für den dritten der >o. May d. I . jedesmahl Vormittag von 3
daß . " ^ " " ^ ^ ^ ^ " ^ versteigernden Nea lMen mit dem Beysatze bestimmt wurden,
die ^ ? " ^ '^ ' weder^bey der ersten noch bey der zweyten Versteigerung.Tagsatzung um
Unte??"lz""6 °^" ' drüber an Mann gebracht werden sollten, selbe bey der dritten «uch
ttz 5 " Schalung verkauft werden wülden, so werden die Kauflustigen an den erstgedach-
^ot»k n " ^ Stunden am Orte der Versteigerung zn ersch?ni?n, «nh ihre Anböthe z»
tzlss. . ° " l " geben, mit dem Bemerken vorgeladen, daß b,e di gsHaigen Verkaufs -Beding-

»n dtt hleron.gen Gerichtskanzley zn Hedermanns Einsicht bereit liegen.
N, ^z,rkögericht Freudenthal am <o. Febr. »8,7.
" « merkuna. . Bey der ersten Versteigerung lst kein Kauflustiger erschien«.
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ffU^ Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird hiemit bekannt gemacht: Cs sey auf^ln!!!-

chen des Hrn Dr . Johann Zwayer, Johann Iellonsche^ischen ^isideroormlindes und Verlaß'
Kurators in die öffentliche Versteigerung mehrerer zu dem Johann Feüouscheggischen Verlas
gehörigen Mobilarstucke; als Präzlosen, Kleidilüq, H'Hli5eln<-lchtl!«g:, Viehes, Heues ^
Strohes/ dann verschiedener Wirlbschaftsgei-äthschaften gewilllget,^ und lh/ezu der yte M "
d ^ I . Vornttttag von 8 bis 12. un>d Nachmittag von 2 bis 6 Uhr'bestimmet worden; w ^
mau sämmtliche ÄViufsliebhaber am osserwahnten Ti^e in dem Hause N r . >94. zu Obci'lal'
lach z'i erscheine" tiiemit vorlade»- ^ l ' ^ i - k ^e^^s F^»d"ns^,s d',i 2^, M>?r: ' ' ' ^ ^ ^ .

Versteigerung dcr Pal-glatz ^'odr^saüiche.i Hude zu '<uela>ou ( ; ) ..
Don dem Bezirksgerichte ser Herssbasr Oanenstem nn Neusiädller-Krebse, wird hl^

mit bekannt gemacht: Es seye aus Ansuchen des Her>-n Anton Herrmann, Amtspraktikaliten
" b e y b^m löbl k- k. Kreisamse Laib.'ch und der Helena Novack von Loog als Kläger wio^

Pangratz Wadritsch, Kammeralgült Natschacher Unterthan ;u Verchou wegen Kraft Ur'
theil ddo 2 l . Dez 0. I und zwar an ersten sck.lldtgen »7 fi. 46 kr. und letzteren l2 ft>
<<l2 kr .? pf. nebst Ge>lchtsunkösten iu oie öffentliche Versteigerung der zu Verchou <,
der Hauptgemeinde Ralschach liegenden/dem Pangraz Nidritsch elgenihünllch gehör igen,^ '
29 ' fi. air chtlich geschähen H^lbe, sammt An und Zugehäc gew'lliget worden. 3",̂
Versteigerung dieser Real l t l r wird der 2 l . A p r i l , >9 May, und 20 Huny d. ) . jederzl'
U»k 9 Uhr Vormittags mit dem Anhange bestimmt, d.,ß, wenn diese Realität bey der er!«^
und zwer.ten Feilbiethung nicht an Mann gebracht werde, solHe bey der dritten <iuch "^.
dem Schätzuugswerthe l>lndanngegeben wird. Kauseliebh>!ber werden zu dieser Verstellter^
welch? lederze.r im Orre der Realität vor sich gehe., w ' r d , annnt vorgeladen. Die ^
dingniiie können taglich in dieser Bezirksgerich^skauzley ein^eseh n werden.^

Bezirksgericht Gauensiein den lZ. März '« '7« ^ ^ F

V e r l a u s b a r u n g. (Z) ..,
Der Meßners'und Organisten-Dienst -bey der Ssadtpfarr S t e i n , welcher an 3 i " "

ral ien. Besoldungen, und S'ollgebühreli ein Einkommen von jährlichen-Zoo fi. gew<w
wird zu Georai l. I . erlediget. Diejenigen Individuen, die diesen Dienst zu erhalten w u " ^ ^
haben sick bishin bey den Kirchenoorstehern der Pfarr Stein schriftlich zu melden, und "v
ih»re Musikkenntniße, wie auch sonstiges sittliches Betragen auszuweisen.

Pfarrhoff Stein am 25. März 18^7.
N a ck r i ch l , (3) ^

Jemand sucht gegen PuMar-Sicherhe i t 15^0 fl. auf ein, oder mehrer? Jahre/ f lg
annehmbare Bedingnisse. Wer Vtefts Kapital geben w i l l , beliebe sich im Zeirungs < " ° ^
toir zu melden.

— -—- -^---^?'
Verl 'utbaru g des erledigten Mädchenschullchrers« und OrganistenDlensteszu Ncustadll ^

^ Zur Besetzung des erledigten Mädchenschullebrers - und Organisten < Dienstes z" ^ f te
fiadtl wnd ein taugliches Individuum gesucht. Die damit verbundenen jährlichen ? ' " ^ n ,
bestehen ,n einer gesicherten fixen Besoldung von 3 " " N» M . M . die aber durck ^ ^ " " ! < , B '
slkunterrlcht in der Kreisstadt bedeutend erböhet werden können, in welcher Hinsicht a u w ^ ,
ter mehreren Kompetenten bey gleicher Fähigkeit im Lehrfache der zum M u s i k M e r r t « "
«ignetere vorgezogen wird. ^ , . . , i ^

Vieientgen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, uud sich über ihre " f o r d e r » ' ^
Eigenschaften auszuweisen vermögen, haden ihre eigenhändig geschriebenen Bittgeluwe ,^
den Zeugnissen über ihre Lehrfähigkeit und Sit t l ichkeit , auch noch mit jenen über dlt ^ ^
tunde und feste Gesundheit zu belegen, und an die k. k. Staatsgüter. Administration !' ^ ,
bach, als diesfälliqel,Patron<lerilt>tes, bey diesem bischöflichen Konsistorium spätestentz v "
Apri l einMeichen, V m bjfchößjche,; Konsistorium zaibach am so. März, lÄ'/>


